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ì NEUES AUS DER
 SPORTMEDIZIN

... dass jeder 12. Läufer an einem funktionellen Kompartment-
syndrom ( FKS ) der Wadenmuskulatur leidet und gar nicht weiß, 
woher die langsam einsetzenden Schmerzen während des Laufens 
eigentlich kommen. Der englische Arzt Edward Wilson beschrieb 
auf einer Südpolexpedition erstmalig die Symptome dieses Krank-
heitsbilds, ohne selbst die Ursache, geschweige die Diagnose zu 
kennen. Auch heute noch handelt es sich um das am meisten fehl-
gedeutete Schmerzsyndrom der Laufsportler.

Hintergrund des Geschehens 
ist der Umstand, dass die in Fas-
zienhüllen verlaufenden Mus- 
keln besonders am Unter-
schenkel unter Belastung in 
ihrem Volumen bis zu 20% 
zunehmen. Da die Faszien nur 
bedingt dehnbar sind, entsteht 
in dem geschlossenen Raum 
ein erhöhter Gewebedruck, 
der nicht nur die Gefäße ein-
engt, sondern auch die in der 
Wade verlaufenden Nerven 
komprimiert. 

Die Diagnose wird aus dem 
Beschwerdebild und dem kli-
nischen Ausschluss anderer 
Ursachen wie Ermüdungs-
fraktur, Thrombose oder Seh-
nenverletzungen gestellt. Warum tritt nun das FKS bei manchen 
Sportlern auf und bei manchen nicht? Die häufigsten Auslöser sind 
sicher die abrupte Steigerung des Laufumfangs und die Intensität 
im Training oder im Wettkampf, die zur Muskelschwellung führen. 
Sehr oft zeigt sich bei der Untersuchung aber auch eine Instabilität 
des Sprung- bzw. des Kniegelenks nach einer alten Bänderverlet-
zung oder eine Fußfehlstellung, die zu einer vermehrten Bean-
spruchung der Wadenmuskulatur führt.

Dementsprechend muss bei einem Verdacht auf ein FKS die Ab-
klärung der Gelenksstabilität erfolgen, sowie ein fehlerhafter 
Bewegungsablauf durch die videogestützte Laufanalyse und die 
dynamische Fußdruck-Messung identifiziert und korrigiert werden 
kann. Ist das Problem erkannt, kann über eine individuelle Einla-
genversorgung und ein stabilisierendes Krafttraining die Lauföko-
nomie verbessert und damit die Muskulatur entlastet werden. 

ì	Deshalb gilt:
 Bei unklaren Wadenschmerzen unter Belastung
 auch an das FKS denken!!!

 Ihr Dr. Reinhard Wittke


